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bildung für nachhaltige entwicklung thüringen  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Alle Informationen und Tipps aus diesem Newsletter finden Sie auf der Startseite oder unter Veranstaltungen auf 
unserer Internetseite bzw. unter der Direktverlinkung der jeweils angegebenen Internetseiten. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

........... 

THÜRINGER AKTIONSTAGE „BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG“ 17. – 26. 9. 2010  
 
"Bildung für nachhaltige Entwicklung vor Ort erleben" - das ist das Motto der Aktionstage 
vom 17. bis 26. September 2010. In ganz Deutschland sollen an möglichst vielen Orten 
unterschiedliche Veranstaltungen zur Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
stattfinden. Dabei ist jede Art der Beteiligung willkommen: von einer großen Konferenz 
über einen Tag der offenen Tür bis hin zu kleineren Veranstaltungen wie beispielsweise 
einer Forscherwerkstatt für Kinder oder einer Lesung zu Nachhaltigkeitsthemen. Die 
Thüringer Aktionstage sind ein Beitrag zu den bundesweiten Aktionstagen. Die 
Koordinationsstelle informiert Sie zeitnah über die Anmeldeformalitäten. 
 

+  +  + Beteiligen Sie sich mit einem Beitrag an den Thüringer Aktionstagen 2010!  +  +  + 
 

........... 

LESEBOX 2null50 
Empfehlungen zur Modernisierung und Entbürokratisierung des Zuwendungsrechts 
Organisationen hat in Deutschland eine große zivilgesellschaftliche und wirtschaftliche Bedeutung. Zur Förderung 
bürgerschaftlichen Engagements hat die Bundesregierung die rechtlichen und finanziellen Rahmenbedingungen in den 
vergangenen Jahren durch verschiedene Maßnahmen, wie die Reform des Gemeinnützigkeits- und Spendenrechts weiter 
verbessert. Darüber hinaus unterstützt der Bund gemeinnützige Einrichtungen und Organisationen auch finanziell. 
Grundlage hierfür ist das staatliche Zuwendungsrecht, das aber nicht nur für gemeinnützige Organisationen große 
wirtschaftliche Bedeutung hat. Das staatliche Zuwendungsrecht entspricht nicht mehr den Anforderungen an ein modernes 
und zukunftsfähiges Recht. Es ist in seiner Ausgestaltung unübersichtlich und durch ein Übermaß an Bürokratie 
gekennzeichnet. Dadurch wird die Effektivität von Zuwendungen gemindert.  
Die Empfehlungen finden Sie in der LESEBOX 2null50 auf unserer Internetseite: >> www.dekade-thueringen.de 
 

........... 

THÜRINGER REGIONALEN NACHHALTIGKEITSZENTREN  VON UNESCO AUSGEZEICHNET 
 

Das Nationalkomitee der UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung" hat am 12. 
November 2009 im Münchener Nemetschek-Haus 91 Initiativen aus ganz Deutschland als 
Offizielle Dekade-Projekte ausgezeichnet. Unter den ausgezeichneten waren auch die vier 
regionalen Nachhaltigkeitszentren in Thüringen. Die Auszeichnung erhalten Projekte, die 
die Anliegen der UN-Dekade vorbildlich umsetzen. 
Alle bisher ausgezeichneten Thüringer Projekte finden sie hier:  
>> BNE-Portal: Ausgezeichnete Dekade-Projekte in Thüringen 
Die Koordinationsstelle UN Dekade Thüringen unterstützt und berät Sie gern bei der 
Beantragung der Auszeichnung. 

........... 

VERNISSAGE: AUSSTELLUNG „KLIMA WANDELT THÜRINGEN“  
Die Weltklimakonferenz in Kopenhagen hat bei vielen Menschen für Ernüchterung 
gesorgt. Umso wichtiger erscheint es uns, sich mit der Bedeutung des Klimawandels für 
Thüringen und den Handlungsmöglichkeiten vor Ort zu beschäftigen. Die Heinrich Böll-
Stiftung Thüringen e. V. und deren Kooperationspartner, das Institut für Geographie der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena und die Thüringer Landesanstalt für Umwelt und 
Geologie, haben sich entschlossen, diese Themen speziell für Thüringen mit Leben zu 
füllen. In insgesamt 18 Monaten haben wir eine umfangreiche Ausstellung mit 
interaktiven Elementen erstellt, die sich u.a. den folgenden Fragen widmet: Wie hat der 
historische Klimawandel Thüringer Land und Leute verändert? Welche Modellszenarien 
gibt es für die zukünftige Entwicklung des Klimas in Thüringen?  

>> 9.2.10, 14.00 Uhr, Europäische Informations-Zentrum, Erfurt, Regierungsstraße 72  
             Quelle: Heinrich Böll Stiftung Thüringen 
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........... 

FILMTIPP: DIE RECHNUNG 
Drei Freunde treffen sich in der Kneipe und berichten aus ihrem Leben. Auto, Urlaub, Energie 
und Ernährung ergeben ein buntes Klimasündenregister. Mit dem Auftreten der Kellnerin 
nimmt der Film eine überraschende Wendung. Das Drehbuch zu dem etwa vierminütigen 
Kurzfilm stammt von Heiner Rosch, Dirk Wenzel und Peter Wedel. Letzterer inszenierte den 
Film mit Benno Fürmann, Bjarne Mädel, Christoph Tomanek und Ina Paule Klink in den 
Hauptrollen. 
 
 
Film ansehen unter www.youtube.com    

........... 

AUSWERTUNG DER ONLINE-UMFRAGE ZUR NACHHALTIGKEITSSTRATIE 
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie Thüringen hat der Beirat eine Online-Umfrage 
konzipiert, um die Bürgerinnen und Bürger sowie die Interessensgruppen gleichermaßen an 
der Nachhaltigkeitsstrategie zu beteiligen. Von Juni bis September 2009 haben 1189 
Personen die Umfrage aufgerufen. Von diesen haben 778 den Fragebogen ausgefüllt. Die 
Teilnehmer der Umfrage haben gerade bei den offen gestellten Fragen durch ihre zahlreichen 
Antworten ein hohes Interesse an der Nachhaltigkeitsstrategie Thüringen gezeigt.  
Die Auswertung finden Sie unter: www.nachhaltigkeitsbeirat-thueringen.de         
(Quelle: Nachhaltigkeitsbeirat Thüringen) 

 

........... 

DEUTSCH – POLNISCHE JUGENDBEGEGNUNG – 4.4. – 10.4.2010 
20 SchülerInnen aus Thüringen werden eine Reise ins östliche Polen unternehmen, um hautnah 
zu erleben, wie unsere polnischen Nachbarn leben, denken und handeln. Wir möchten es 
SchülerInnen ermöglichen, die Gesellschaft in der sie leben, mit zu gestalten und ihnen eine 
wirkliche Chance geben, sich zu beteiligen, zu verändern. Nur wenn es uns gelingt die Motivation 
und Freude der SchülerInnen an einer gemeinsamen europäischen Zukunft zu stärken, hat ein 
Europa der vielen Völker und Kulturen eine echte Chance. Ein Band der Freundschaft und 
gegenseitigen Kooperation zwischen Deutschland und Polen kann zum Gelingen der europäischen 
Idee beitragen. Die Organisation liegt beim elan e.V. Weitere Informationen und 
Anmeldemeldung im Veranstaltungskalender www.dekade-thueringen.de         Quelle: elan e.V. 

 

........... 

TIPP:  BILDUNGSMESSE didacta 2010, KÖLN 
 

Auf der Bildungsmesse didacta in Köln finden LehrerInnen vom 16. bis zum 20. März auf einer 
Sonderschau Lehrmaterialien, Praxis-Beispiele und Ansprechpartner zum Thema Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE).  In Halle 7 präsentiert sich die UN-Dekade auf einer Sonderfläche. 
Am UNESCO-Tag der didacta lädt sie außerdem zu einem Podiumsgespräch in den Europasaal. Zehn 
als beispielhaft ausgezeichnete  Projekte der UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung" 
geben Einblicke in ihre Arbeit und ihre Ideen zum aktuellen Jahresthema "Geld" auf der 
Sonderfläche in Halle 7. Lehrer finden dort eine Lehr- und Lernmaterialien-Börse mit aktuellen 
Unterrichtsmaterialien rund um Finanzkompetenz, fairen Konsum und viele weitere Facetten den 
Themas "Geld und Nachhaltigkeit".  Weitere Informationen:  www.bne-portal.de/didacta 

 

........... 

PROJEKT VORGESTELLT: PRIMA – KLIMA - LEBENSSTIL  
 

Mit der Bewilligung des von der DBU geförderten Projektes 'Prima-Klima-Lebensstil` 
Bildungsprogramme, Schülerprojekte und -wettbewerb zum Klima und 
Ressourcenschutz' entsteht ein 2-jähriges Umweltbildungsprojekt zwischen dem 
Naturpark Thüringer Wald und den 'Freunden der Erde' (Priatelia Zeme) in der 
Slowakei. Gegenstand ist die Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zum Schutz 
des Klimas und der natürlichen Ressourcen. Zielgruppe des Projektes sind Schulen, 
SchülerInnen und LehrerInnen in der Ostslowakei und in Thüringen, hier 
insbesondere in der Region Naturpark Thüringer Wald. Ziele des Projektes sind die 
Erhöhung des Umweltbewusstseins und der Gestaltungskompetenz bei Kindern und 

Jugendlichen zum Thema 'Nachhaltiger Lebensstil - Klimaänderungen, natürliche Ressourcen und nachhaltiger Verbrauch, 
einschließlich der Abfallvorbeugung. Sowie  die Integration der Nachhaltigkeit in die Umweltbildung durch die Auswahl von 
innovativen Projektmethoden mit hoher Selbstbeteiligung und Selbstwirksamkeit der SchülerInnen in ihrem Lebensumfeld 
von Schule und Elternhaus. 
Weitere Informationen unter: www.prima-klima-lebensstil   (Quelle: http://www.prima-klima-lebensstil.de/) 
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WETTBEWERB: ENERGIESPARMEISTER 2010 
Mit eurem Schulprojekt entwickelt ihr Möglichkeiten das Klima 
zu schützen? Ihr habt Lösungen gefunden, den Stromverbrauch 
zu senken und ein Schülerprojekt daraus gemacht? Dann könnt 
ihr euch ab sofort um den Titel Energiesparmeister bis zum 
16.3.2010 bewerben. Die zehn besten Schul- bzw. 
Schülerprojekte gewinnen jeweils mit 5.000 Euro und den Titel: 

"Energiesparmeister 2010" sowie eine Panasonic-Videokamera plus Videoschnittprogramm, zur Dokumentation des 
Projektes und einen Paten, der das jeweilige Projekt während des Finales Energiesparmeister "Gold" unterstützt sowie 
individuelle Aktionen durchführt. Weitere Informationen unter: www.energiesparmeister.de 

.................................................................................... 
 

Aktuelle Termine aus unseren Veranstaltungskalender 
 

Alle hier aufgeführten Termine sind aus dem Veranstaltungskalender unserer Internetseite entnommen. Dort 
finden Sie auch weitere Information und Links zu den einzelnen Veranstaltungen. 
 

1. Treffen des regionalen Arbeitskreises Umweltbildung / BNE Mittelthüringen 2010 
8.2.2010, 9.30 - 14.00 Uhr , Erfurt, Jakob-Kaiser-Ring 56, "Roter Berg"  
  
Naturpädagogik-Abschluss-Kolloquium  
9.2.2010, 9.00 - 18.00 Uhr, NaturErlebnisHof, Hausen im Wipfratal (bei Arnstadt), Zur Mühle 3 
 

1. Arbeitstagung Agenda 21 - Ostthüringen 
10.2.2010, 9.00 Uhr - 13.30 Uhr, Gera, Gewerbepark Keplerstr. 10-12 
 

Auszeichnungsveranstaltung Erfurter ÖKOPROFIT® - Betrieb 2009 
18. Februar 2010 um 18.00 Uhr, Bundesarbeitsgericht Erfurt,Hugo-Preuß-Platz 1 
 

Vortrag / Diskussion:  „Wohlstand ohne Wachstum – eine Chance in der Krise?“ 
24.02.2010, 19.00 Uhr, Erfurt, Kleine Synagoge, An der Stadtmünze 4/5 
 

Exkursion Bürgerbeteiligungshaushaltes zum "Tag des Bürgers" nach Groß-Umstadt  
24.-25.2.2010, Infos: Nachhaltigkeitszentrum Südwestthüringen, suedwest@agenda21-thueringen.de  
 

1. Arbeitstagung Umweltbildner / BNE – Ostthüringen 
26.2.2010, 9.00 Uhr - 13.30 Uhr, Stadtmuseum Gera, Gera, Museumsplatz 1 
 

Akteurstreffen „Inszenierung des Wissens–Ausstellungen und Erlebnispfade“ - Südthüringen 
26.2.2010, 9.30 - 15.30 Uhr, Propstei Zella, Zella/Rhön, Goethestraße 1 
 

3. ARENA für NACHHALTIGKEIT 
15.4. – 17.4.2010, Bio-Seehotel Zeulenroda, Zeulenroda, Bauerfeind-Allee 1 
Das komplette Programm: >> www.nachhaltigkeitsarena.de 
 
In unseren Veranstaltungskalender können Sie ihre Termine selbstständig eintragen. Diese Termine werden 
dann in den nächsten Newsletter übernommen. Einfach einen Account anlegen, Bestätigungsmail abwarten, 
einloggen und unter Veranstaltungen Ihren Termin eintragen. Die Veranstaltungsdaten können jederzeit 
durch Sie wieder verändert und gelöscht werden. Nach dem Veranstaltungstermin löscht sich der Eintrag 
selbständig aus dem Kalender. 

.................................................................................... 
 

Der  Newsletter 2.2010 erscheint voraussichtlich am 2.3.2010. 

.................................................................................... 
Koordinationsstelle UN-DEKADE Thüringen  
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Prof. Dr. Michael Brodowski / Michael Rabisch / Anke Schröpfer (TMBWK)   
E-Mail: info@dekade-thueringen.de 
Internet: www.dekade-thueringen.de 
 
 

Projektträger:                                        Förderung:                   Kooperationspartner: 

                                                                         
 

 
Der Zuwendungsgeber übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit, die Genauigkeit und Vollständigkeit der inhaltlichen Ausgestaltung und Aussagen 
des Projektes sowie die Beachtung privater Rechte Dritter. Geäußerte Ansichten und Meinungen müssen nicht mit denen des Zuwendungsgebers 
übereinstimmen.  


